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Bericht über das EWF-Jassen 2026 
 
Dä EWF hät au das Johr wieder Trumpf gmacht  
 

… und zwor am 15. Januar im Hotel Blumenstein, z’ Frauenfeld 
 
Treffpunkt für die traditionelle kurze Morgenwanderung war diesmal die Haltestelle «Lüdem» 
der Frauenfeld-Wil-Bahn. Bei sonnigem Wetter nahmen 13 Personen um halb elf Uhr den gut 
einstündigen Marsch auf dem «Planetenweg» Richtung Frauenfeld in Angriff. Weitere sechs 
Wanderfreudige aus Winterthur, stiessen infolge eines Zugs-Ausfalls, und nach Benützung 
einer Abkürzung erst später noch zu uns. Die übrigen Teilnehmer trafen sich kurz vor Mittag 
direkt im «Blumenstein». 
 
Nach dem gemeinsamen einfachen Mittagessen und ein paar klärenden Instruktionen durch 
den Organisator galt es dann anschliessend ernst: 
 

Es wurden wiederum 3 Runden zu 8 Spielen als Partnerschieber gespielt. Gezählt werden nur 
die «erspielten» Punkte, ohne Stöck, Weis- oder Matschpunkte. An sieben Tischen versuchten  
28 engagierte Jasserinnen und Jasser mit möglichst hohen Punktzahlen EWF-Jasskönig, bzw. 
Jasskönigin zu werden.  
 

Im Anschluss an das Turnier war wie immer freies Jassen nach Lust und Laune angesagt, 
wovon auch rege Gebrauch gemacht worden ist.  
 

Gegen halb vier Uhr war dann das «Rechnungsbüro» auch so weit, und die Rangverkündigung 
wurde angesagt.  
 
Mit 2194 Punkten holte sich diesmal Antonia Bartholet souverän den Sieg. Wie immer durften 
sich die ersten fünf Ränge über einen schönen Jass-Biber freuen. Herzliche Gratulation.  
 
Ich danke allen Teilnehmenden für ihr Mitmachen und freue mich, euch in einem Jahr im 
Toggenburg wieder begrüssen zu dürfen. 
 
Organisation und Berichterstattung: Walter Schmid  
Fotos: Sepp Bischof und Walter Schmid 
 
 
Teilnehmer Total: 34 
Teilnehmer am Jass-Turnier: 28 
 
 
Auszug aus der Rangliste: 
 

Rang Punkte   Name 
 

  1.  2194   Antonia Bartholet, Zürich 
  2. 2091   Ruedi Flachmüller, Winterthur   
  3. 2084   Kurt Rüegg, Winterthur  
  4. 2047   Ruth Preisig, St. Gallen  
  5. 2010   Oskar Frigg, St. Gallen 
 
Die vollständige Rangliste ist angehängt und wird mit ein paar Fotos in der EWF-Homepage 
publiziert 
 
 


